
  

Erfassungsbogen für Kleindenkmale Kleindenkmal-Nr. 514 
 

 

Land-/ Stadtkreis RHEIN-NECKAR Erfasser (Adresse), Datum  

KHM 

68782 Brühl 

15.05.2023 

Gemeinde Schwetzingen 

Gemarkung / Ortsteil Schwetzinger Wiesen 

Gewann / Straße  Schützenwies UTM Ost     32 464499.27 

Flur  4474 UTM Nord  5471612.00 

Ergänzende Standortangaben 

Übersichtslageplan: Punkt M1 /M2 

Zwillingsschleuse   
 
Die Zwillingsschleuse – so genannt wegen der zwei  nebeneinander angeordneten Schließbleche -  liegt am alten 
Sommerdamm und bildet ebenso wie die Mittelschließe weiter nördlich einen Grabendurchlaß. Wurden Flächen im 
Gewann Nesselhorst  überschwemmt, fließen die Hochwässer über diese Schleuse wieder rheinwärts ab. 
 
Das Schließgestänge hat zwei handbetriebene Zahnstangen, die von oben bedient werden. Die seitliche 
Grabenverbauung und die Sperrmauer sind in Beton ausgeführt.  
Foto: vgl. (1), S. 13 

Maße 

Spannweite  ca. m, Breite ca. m 

 

Datierung 

 

Material 

 

Erhaltungszustand  

Die Schließen sind in Betrieb. 

 

Inschrift  

 

Literatur: 

(1) Kronemayer, Volker, Schwetzinger Wiesen -182 Jahre Wasserbautechnik im Dienst der Landwirtschaft (1781 bis 
1963), in: Die Ortsschell Nr. 27, Brühl 2022 (Hrsg.  v. Verein für Heimat-und Brauchtumspflege Brühl/Rohrhof e.V.) 

 

Vorlage: GEEK = Gesellschaft zur Erhaltung und Erforschung der Kleidenkmale in Baden-Württemberg e. V. 


